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Gebriider Busch hatten am Freitag 
g CarladnngenSchweine in Sianr Citin 

V. S. Klake reiste Dienstag nach 

Chieago nmsdort Geschäfte fiir die Pen- 
ples Oil Co. zn erledigen- 

Julius Witt verschickte letzten Frei- 
tag eine Carkadnng Schweine nech 
Sionr City. 

Lonis Schroeder machte Montag 
Morgen einen kleinen Abstecher nach 
Omaha. 

Eine Nichte von Jgnay Rennen Bat 

beim-Haben kam heute Mittag von 

Baiern, Deutschl-inv, hier an. H 
Frau A. Franzen, von Wayne, 

Nebr» besuchte lebten Sonntag die 
Lonis Volpp Familie. 

M.T.:Liewer, unser freundliche 
Cannty Cleri, var lebte Woche siir ein 
var Tage mit seiner Familie in Blum- 
Ms J. 

Franc Kennedih welcher 2 Manate 
sei seiner Mutter in Stittgarts, Iri. 
verkracht-, ist hier Montag Abend 
wiedere eingetroffen- 

Panl Koeppen verkaufte"se7ne fiini 
Lotteis, welche westlich von Kopetla’s 
Eigentum liegen, für 8500 an J. J. 
Killacken, 

Der Franc-unrein der en, lnth. Drei- 

faltigkeitsgemeinde wird sich ani Don- 

nerstag, den 21. Mai auf der Form 
des Herrn Lonis Buegard versammeln. 

Christ hause-« Mitteilhaber der 

Bogenhagen Ante Co» ist nach Crof- 
ton verzogen-, nin der dortigen Garage 
vorzustehetn 

Letzten Sonntag brachte ein Spezial 
zng die Angestellten der c. St P. M. 

Eisenbahn nach Qniaha zur jährlichen 
Versammlung aller Angestellte-L 

John Mel-leug, Nesse«von J. D. 

nnd C; H. MenkenC welcher in Leda- 

non, S. D. wonht, reiste gestern 
wieder drothin zurück. Herr Menlens 
war hier 4 Wochen aus Besuch· 

Fred Beermanu, von Dakota City, 
welcher persehiedeue Lotten an der Main 

Straße, westlich von Vroa tway, eig- 
net, ist gegen wilrtig hier 

Am nächst en Sonntag, den 17. Mai, 
wird in der Dreiialtlgleiiökirche kein 

Gottesdienst kein. Herr Pastar Rade 

reiste heute zur Pre digerlouserenz nach 
Wahne ab- 

Herr und Frau Jgnatz Nenncr rei- 

sten am Freitag Morgen nach West- 
Point um bei der Begräbnis einer al- 

ten Freundin, Frau Fred Bamnerd, 
zugegen zn sein. 

Es wird gesagt, daß W.N. Cllis sein 
Mandat-Geschäft hier ausgehen wird 
nm die Stelle eines Gerichtsschreihers 
in«- diesem District anzunehmen da W. 

D.Pon)elz, der jetzige Schreiber-, ge- 
storben ist- 

Christ Jenal kam Montag von Tal- 

ta, Okla., hier au, nm nach seinen Be- 

sihnugeu zn sehen. Herr Jenal hat in 

Oklahoma verschiedene Oelquellen, 
welche täglich 1000 Faß Rohoel abge- 
beu.— 

Aug. Schnenmnn reiste heute Mor- 

gen befnchslpnlber noch Schmin Ja. 
Martin stunk-ten reiste hente Morgen 

nach Minneapolis nsn der Hundert- 
thrsFeter der Unabhängigkeit Schwe- 
dens beiznwehnetr. 

Anknächsten Sonnabend Nachsnitag 
wird hier eine Masse-werfannnlnng eb- 

gehelten werden, beeren Zweck fein 
spll um Mittel nnd Wege zu sindesH 
nennst-te Weke zn est-bestem Eint-ver 
M tn bietet Sache innerem-set nnd sollte 
nieht verfehlen zu kommen. 

Wir berichten unt einer anderen Stelle 
daß sont- Sdkodek nach cum-he ame, 
von dort tnhk ee nech Stem- Ctty nnd 
leis-L but Iettehtedese set-ten Intensi- 
htele Oe kaufte sich denn aus eine s 
Sechster stemslee Ce- Ponte wird ! 
tut-I Ins m qtssttche Qui-se ein-I 
nnd-- Massen-nece- nn-. N« »F 
..gestnttmn" zum sent. 

Ist-I Ostens-. use Meinem me 
am Montag in see Stett und Iettete 
end nnfem OMee einen angenehme- 
Uetsts es Hm M ets tust-et Junge! 
nnd Ist biete ctsentdett n- fette- 
Iesheeen Getckisn du schneidet-n gut 
Hosen Interesses-des sehe-Oh 
seitd. teehtt0, fee-us- stet ist Ue 
me tit- du«-IMM- 

Von Creighton 
Biiichi des Kriegzreporters der 

Bloomsietd Gerntanla ans Mexico- 
Ubi per la patria umer Vissutober 
ans-i, Puoki jbarbari.(Wer siir das 
Baterland gestorben der hat genug ge- 
lebt. —- Na ja! Nachdem mir die Lizzie, 
inat so meine Alte is, erklärt hat, det 
sie mir man blos noch als Schafstop lie- 

»l)en dnht, hab ick mir ns meinean 
’oratlatschen jemacht, um in det jelsltte 
Land Merieo en disken sor unsere liebe 
Jermania een Kriegsbericht ns zn sa- 
beln. Unterwegs tresse ick Jtneinen alten 
Freund Frihe Blin, och een Berliner 
der noch mehr windbentelich,s wie-—- 
ahni, nnd dem seine Olle och den Mini- 
inelserieben hat. Hallo seite, ach sit 
den scheenen Senats nnd Seiieritas so 

seht die dlaen Bohnen Löcher in die 
Lnsi reißen? Ja sagt der dahin sehe 
:ck, aber meine Senorila is all Krab- 
därste genug, ick will tnir noch ene ge- 
mischte, Qnaisch, sage ils, wenn ick 
blos so noch vierzig nn ein halbe-s Jahr 
siinger mär, sum-Unter all san Je- 
qnaisch kamen wir endlich über die Jren 
ze nach Vera Crnz wo unsere blauen 

Jungen allerlei Allotria treiben, nnd 

beseiedrigien nn erst unseren inneren 

Menschen denn der Wanst machte mit 
nnter schon Quarls wie sone Padde; 
nnd verschwanden dann in sonearti 
Kohlenschnppem Du Professor, sriigtj 
der Friste, wie kommen wir blos durch, 
kannst du auch nierikanisch oder spanisch 
sprechen? Jans gewiß, sage ick, ick wär 

schon mit den Senors reden, det et ihm 
soll janz spanisch vorkoimnen.Na, alsa 
ain nächsten Morgen jage us, Jritze 
hier in der Stadt sehen wir niicht, wir 

mässen weiter was wo die Vorpoiien 
sind. Aiio los, wie wir io ein par Sinn 
den rnmjenmckeit sind, kommen mit ein- 
Inal drei Kerle anf nnd zn un schreien 
Qni oioe nnd halten uns ione Art Flin 
ie, wai mehr ion Hiihbogenichosi ähnlich 
lah, nnier die Nase, nnd Frihe fäuk 
gleich das Vers in die Hosen nnd 
ichreii, Prosiessor sprich doch spanisch. 
Jck drehe mir um zn den Kerl der das 

Qui vive gerufen hatte, inebendei die 

rcene Jalgengesichier nn oetinngt wie 

ionspslnischee Jude) nnd inge, Tini-IF 
siehste nich doi iel der Neporier von 

der Bloonisield Jerusania din, nn dndei 

noch en Berliner Junge, jede America- 

no, nnd wenn dn deine olle Pausen-« 
labbe noch mal fo iliiiig nfmachfi, den-J 
nehm ick dir die olle Knurre ab nn hnne’ 
ie dir in de olle PöckeifleichMäie un 

on de Kakus-tut det dn den Himmel 
för ne berliner Droichle hiilsi, bis man 

blos stille. Wie ick dai inge, war wer- 

den fe denken nsat de drei Lninpozins 
Vagabondentaiew Wie sie von Ber- 

lin, nn die Worte isitz innn hörten, ver- 

stehen die Kerle Bis-mark nnd det jagte 
ihr ione Furcht ein, dat ie niit enmai 

ichreien, Cato-»Va, Biennarh Bismari 
nir bon, nir bon, und ichsneißen ihre 
ollen Knarren weg un nerschwinden 
indie Jelglöcher. So hat der Name 

des ollen längst verstorbenen Bismer 
uns noch henle das Leben gesellen Wir 

neben die ollen Knarren als Kriege- 
beule ans, nn da wir doch weiter keine 
Lorbeel«e1«r.uen konntet-, sehen wil- 
npiedee heim nach Muster, -nn Onkel 
Saus wird mit den Lumpen auch ohne 
uns fertig. Pros. Paul. 

Es wne’e nns nml Inllgelel le, des- 
Antomobll ans deutsch Selbslssheee hie- 
se. Aus unserem kleinen Ansslng nach 
Ceelthen leylen Sonntag mnsilen mir 

ledon die Genusses-sang ersah-en biß 
eln Selbslssjcee kein Seltsam-et ssl nnd 
immer Ins Vorhandensein sen IGsselln 
angewiesen lsl. Ins der Illisshe denen 
lese nämlich den taten-heilen Zusta, 
desl dle Mascer aus einst-l enslns zu 
pzlslen nnd ists end essen Nest-sum 
sen sinnend nicht meltee wesse. since 
llslne met Oesssnnts l- Ums-c del e 
dle schuld Iln use Oel seht-endet 
dem-e Jede-m Ilmschee Weise see 
All-Wie siedet Leder-Mist Miste-. 

—- --«mk-·.-«MW 

Imlel säe secondqu Eine Ieise 
sue-ev m- ulequ free-le. II 

soll Inn l- mlen III-ex I eene see 

»Und l- senden Inte. 

l 

Wams-trittst « 

Jede Rock-e korrigitt von 

Junkers-senkend cis-fass 
Moos-Meiji, Nebk.,23. Okt» Wls 

Weizen-. ........................ » 75 
tout Cum-U .................... 61 
Han. ... 20 

INoggeu ......... ...... ........ 48 
IGe.s1e ..................... .. 35 
F·Ik.h. ..« ...................... Leb 
Schweine ....................... I 70 
Butter ......................... IS 

»Ein .............. ....... Ih 
Inkkoiieln ......................... 00 

Um Veso-links ver Muts-äu 
de wird sent-end seh-unt 

—-- 

FCtee bereiche- Ieteishee somi- 
» 

Iienbtatt 
? Der »Amerikenischer Busch-ster« ist 
ein illustriertes Christiiches Monstihef 
das sich stir die ganze Familie eignet. 
Seit Jahren ist es das LLebSingsblatt 
in tausenden unserer dentschen Fee-ritt- 
en, denen es monqtiich eine inspirie- 
rende und erbauctche Botschaft verkün- 
det. Dieses Blatt ist Jnterdenomiiw 
tionel steine gewisse Seite) nnd 
sein Christiicher Instit bezweckt 
die Förderung suec ssesten, ehrbare 
Christiichen Charakter-D Wir schicken 
dieses gediegene Blatt von seht an, bis 
zum Dezember WH, zusammen mit 
einer Copie unseres Vildes »Ehe got-di 
Shepherd" sür die kleine Summe vvn 
25 Cent. Dieses keine Vicv ist von dem 

berühmten Maler, V. Blutdurst in 

heriichem Farbestdrnch 1412 x 20 

Zoll und isi allein schen den Preis des 
Vibonnements wert. Einsreies Pathe- 
blait wird ans Verlangens zugeschnit. 

Man Adre ssiere 
Anterikaseischer Votschafter. 

150 Nassan Street, 
Nen- Aork Cit- 

Mle Abstimmer must 
ihre Besteht-e außerhalb 
Bloommlv haben, werden 
dringend ersucht ihre stück- 
stände einst-seitdem Wir ge. 
ben tss Nat-alt wenn vie 
Widerstände innerhalb ts Ta- 
gen sing-schickt werden. Per- 
iöulisie Checks werden alö 
Zahlt-im ans-non- en. 

Das Bundesgericht hat das Gesetz 
von Nebraska aufrecht erhalten« nach 
welchem Frauen und Kinder solche 
Schankwirte auf Schuhe-versah verkla- 
geu dürfen, die Triitckenbolde aus deren 
Gatten und Väter machen. oder densel- 
ben Getränke verkaufen, wenn sie bereits 
Gewohlldeilstrinker sind. Diese Ettli- 

lcheldnng wurde in dein Falle der Frau 
May But-geh von Nebraska City ge- 
fällt, welche dieJWirte Lunis W. Pren- 
clr und Christ W. Schneider nnd deren 

Bürqu verklagt hatte, weil sie angeb- 
lich ans ihren Gatten einen Trunken- 

deld gemacht hatten. 
In feiner Entscheidung lazle der Bar- 

slhende des Odergeklchls, Ehefrlchler 
While, daß in dlelem Falle keine Frage 

»der Bundwkanftltntion berührt werde, 
Hauch würde keine konsllmllonelle Blase 
lwährend der Verhandlung var dem 

Odekaerlellt von Nebraska ern-agean 
dlelesn Grunde flehe dem Bandesserlcht 
keme Jukiedlktlan In« nnd das: Urteil 
des Staatsodetgeetchls bleibt flehen. l 

Gestein Adend wurde sehn Vanilath 
und Fatnllle Intt elnee ledllnen Ad« 
lchledslelec deebkt. welche lln Pastetc- 
det Deellaltlskeltskthe stattsam-. tfe 
Daten ea sio Perle-sen samt-Ind, nnd 

eint-e gemllltlede Stunden wurden tm 
setletn der -sealsletele:sasellle verbrach-. 
Ihm Bester sahe dlell eine laue ede- 

Oeesllche Rede. Cis lssl abends neh- 
Ylnen dle celtnednlek nett elnene wohl-net- 
nendea »s·lllslllde Ietle" and der klu- 

Iselluas. seid spaltet sie komme-u Is- 
;lchted. llkt seeqest del lesenan als. 
Des-il 

Illsee lI de- sen-lossta- 
alse use-unnen. Ille selee 
»du seen-ad lassen sassdl 
I. ...Ie 
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CIQIU Lokalpiomeu 

Vstseßt nicht« daß Philfou zu jeder 
seit gute Pferde Kiqu 

Stett Dtoy Liste, Colllek « Duns. 
Telephoniert No. A ev. 

SM. V- T. OTTO-may Zahn-Itzt, 
ilbee Filtcrs Lachen« 

Gute Mahlzeiicn zu jeder Stunde in 
MAY Neffanmut Kommt nnd ver- 

Huchlsie Küche des neuen vortrefflichen 
CH- 

cMeine Ofsice befindet lich ieht zwi- 
scheefkfmCorner Dlugsiore und der 
Po Me-. Armen werden gen-m ange- 

fpsxz Dr. Bleick 

ksen untersucht nnd Gläser gewis- 
ZI esse angepaßt Ofstre über Cornet 
Dtug Sww De. Pein-O- Telephon 
NO Iso. 

Wer Ihr End-c Carpenter Arbeit 

nasses-h lasen-se an cfureu Sachen 
Weh Wir gesagteäerm erststassige 
Arbeit-- Kopetka Bros. 

hocken-e Farben nnd Tapeten aus 
dem PaintSsorp W. H. Spencm 
Deo-steckt Ansteeicher nnd Tapezieker. 

Cis-is Key beabsichtigt fein Rom 
nahe dem Opera hanc billig zu ver- 

teufekr. Nachznfrageu m des Genus-nie 

OW. 
« 

Os. spo kaqu ein Jahr Mitglied- 
UN» von 96 blaue Recordöim Musik 
Rote 

Eine Gefoline Selbstfahrek En- 
gise billig zu vertrager 

A. N. Bot-nimmt 

k. Kälber Nahrung 
r find hier in unserem vierten 

, ntn Eream iltr die ihn-Nord 
He see Co. zielen-fein Auch beobsich - 

igen wir hier noch einige Jahre länger 
tzn bleiben. Ich bin auch Agent iiir die 

Ieenrstyss Coli Foob welche eure Abge- 
eilynite Milch-i- gntseoie triiche Milch 
macht, und wenig kostet Probiert 
e«. Garantien- Phone No.77 

N. A. Beach- 
-----.--- «. ---- 

Seht A. A, M mke wegen Be rech- 
nnng on Banholz. Es wird iiir Ench 
znm Vorteil fein. 

Sprecht vor bei Albert Maule we- 

gen Wire Feneing, Cnlverto nnd 

WelleCnrbing 
Laßt Ente Litissber-Verechntsitgeii 

beiAlbert Maule machen; er macht 
ieht billige Preise. 

Seht diese schönen Ga-o-.Kochöfen 
in der GasqnstallL Halt ench einen 

derielbenznr freien Probe iiir einen 
Monat und wenn er nicht gefällt io 
wird er ench weiter nichts kosten. 

Bloomsieid Gao Co. 

A. E. Damm entfernt noch imm- 
äusulicheu Krebs ohne den Geh-such 
eines Meilen, nur ein humlofes Pila- 

isitt wird angewendet- 

» 

vi. I. Turm Melllku 
T Arztund Wundarzt 
l Inn-Ists sehn-Im 

— —- 

Muts Ihr Ithissspsudlchup ist-Its 
Ist. is Im us Im Inst dems, it- 
W YOU-syst Ist-sum Aas 

Mut aufs-Us- qum is »Is- 
Ilus III must- TMIIIMmm Ins 
M M Ists « »Amt« 

Ochs-O des-mer« syst-tut 
so m Jus-mai us tm Osmia 
III Guts-is imm- Ihn-. 
I · 

Neuer Uebergriff 
Ein junger Deutscher 

in Haft genommen. 
— 

An russistbee Grenze 
Empseende Beutnlität russischer 

Oeenzsoldntem die einen Deut- 
schen verbreitete-, nachdem sie ihn 
beinahe mit Getunit iiber die 
Grenze gezogen hattet-. —- Bei 
den fustöndiges Behörden wurde 
Unze Te erstattet -— Die Erweite- 
rnnqs unten ein Kaiser Wilhelm- 
cnnei neben ihrer Vollendung 
entgehe-. — Die neuen Schien- 
sennnlanen werden angeblich In- 
snng Juni dein internationalen 
Schesssberkebr srei gegeben wer- 
den. — Inn-l seiest aus seiner 
Länge die Spiege breite den inebr 
sie hundert Meter-. 

Berlin, V. Mai. Ein neuer Ue- 
ber-griff enssischee Grengsoldaten lmt 
heute zu einer Anzeige bei den preu- 
ßischen Gernsbehiieden geführt. Ein 
junge-e Mann nui Laurabiitte ging 
nn der Gern e bei Sieminnowitz aus 
peeuszischem ebiet spazieren. Jen- 
seits der Grenze stand ein russischer 
Soldat, dem ee iiber den trockenen 
Grenzaeaben beriibee eine Zigneetie 
zumars. Als der Nosnt nun auch 
um Feuee bni, trat der Deutsche in 
den stammenden und reichte deen 
Rassen sein Feuers hinüber. Die- 
see packte zum Don den seeundiis 
chen Spenden sog ihn aus eussisches 
Gebiet biniibee und alarmierte durch 
einen Schuß die Grenzpnieouille, die 
den jungen Mann sestnnhen. All 
in Augenzeuge des Vorganges, eins 

schier aus einem in der Mbes 
deiegenen Part, seiner Empiirungi 
iibee das Gesche ne Ausdruck gab-i 
legte einer der osaien sein Gewehr? 
aus ihn an. so daß sich der Bedeodtes 
hinter einem Zaun versteckte. Dees 
tvidereechtlich Festgenommene wurde 
in das Disteiitsgesiingnis in Brud- 
pin eingelieseet. Bei der preußischen 
Geenzbehiitde wurde von einigen an- 
deren Personen, die gleichst-ils aus 
beenszischem Gebiet den Verse-il bes» 
Mt hatten, Anzeine erstattet. 

i 

Berlin, s. Mai. Die Erweite- 
rungsbauim aen Kaiser Wilhelm- 
Kanal gehet-, wie aus Mel gemeldet 
wird, ihrer Vollendung eninegen. 
Die lebten größeren Arbeiien, Frei- 
leguna der Hoiienanee Schlenie nnd 
Verstärkung der Mauern an der 
Grünialer Hachbriickr. lollen lo ar- 

--«-7 -..vr.-7.. .c». 

« Herr nnd Frau Joh n Hainloih nnd 
»Frau Lonis Schroeder machten ans 

Montag eine Geichiiiicreiie nach Sionr 

City. John Hamloih wird Montag sei- 
ne Meile nach Deutschland antreten 
Am 26. Mai wird er Inii dem neneu 

Riefendouipiek ,Vaierlond«, welcher 
dann die eriie Reife mach-, niiiioini 
feiner Familie nach der allen Heimat 
zniienerm Paß up iiir de Jeden-Hei 

Arn Dienstag Abend war ein großer 
Vortrag-Contefi zwischen den Schülern 
des 7. und s. Grabes der hiesigen 
Scham nnd man muß lagen, daß alle 

ohne Ausnahme ihren Vortrag vor- 

iiiglich vorzubringen wußten, daß 
isie Richter Mühe zn haben ichiener 
die drei ansgeiehien Preise an die richs 
iige Adresse geiangen zu lasset-. George 
Mai-re erhielt die goldene Medaille nnd 
Heim Vasley und Darin Doluhiu je 
eine silberne Medaille. Als Schiene-ich- 
ier inngierien Scipi. W. S. Goal-, 
cenierz Reu. Guy Birch, Seiner und 
C. G. Sie-il, Bioomiieid. J 

Scnuiar John Knehh non Mundolphi 
Schweger oeu Joe Adie. war Wien 
Benuadend hier nin iiinichan in hallet-» 
wie m minnen- nueuanu en- neu-i 
den. deer sudl Iar lchen mehrere klal s» 
re in Liueoln Wiq und wer Sonder; 
im sen-i. l 

We IMM- ms m ums MIC- 
Iums W thust Its usmdnphl 
u n Ism- du stimmt-Ists u cis-« 
Meinunsmrichhvudiu IIIOWUJ 
Hm km, unsers-Messe Ist III-U 
cui-what m samt-If m Gans-ji zu dem sum sichs pan M. M- 
IIMM mem- kdosts no Die-ins 
Ihm ais-umsich. T 

Cpqm M cause-h Im 
Hast Ins-m Du Mit stimmt-; 
spinnt-. M Hm Hm is mit-I Nits- 
a. III M com-thus. I tm m 

pas u sum-I Ina. 

...-..»,, 

t 
fördert werden, das fte noch vor dert 

diess« rtgen Meter Woche beendigt 
« sind er Benuhung des Lan-its 
tdnr te neuen Großtampftchtffe 

fteht dann nichts mehr tm Wege. 
Die neuen Schteutenantagen werden 
Anfang Juni dem internationalen 
Schiffsbertehr fretgegeden werden. 
Sie ftnd detanntttch dte größten ib-v 
rer Art und übertreffen de des Paii 
nnmatanatg um 25 Meter tn der: 
Länge und 11, 5 Meter tn der Brette 

iDer Kanat zetgt jest auf fetner 
ganzen Länge dte Sptegetdrette W- 
10175 Metern geaen dte dtedertget 
von 67 Metern Der wafferfttdrens 
de Querfchnttt toll von 413 auf M 
Quadratmeter erhöht werden. Vte 
dazu notwendige Kanatttete von 113 
Metern tft noch ntcht an atten Stetsj 
ten völlig erretcht, aber auch ftir dte 
v«rtäuttge Benutzung durch dte gritss 
ten Ltitienfchtffe ntcht erfordertht 
Die vier Wendestetten, dte der Gottes dte federzetttge Utiettettr nach dein 
Ausgangspuntt der Fahrt gestern-H sind ferttggeftellt Es ftnd ttetne· 
Seen von 1100 Metern Litne ndj 840 Metern Brette tm Wasertpt te- 
get Dazu tommen etne tss 
Welchen und zwet neue Durchtttqt 
zur Betetttgung von Ketten-nunng 

Dte Schlußardetten werden ftch nacht ungefähr etn Jahr tftnztebeeh stet 
;umfatten aufter den Nachbaggerungtns 
zur Vertiefung der Kanntfohtet « 

bauptfächttch dte sefetttaung der 
zRitfchungen und del Ufetdecktverts 
Im März nächsten adres wird 
vorausttchtttch dte en tttttse 
nah-ne der Etwetterunasdauten durds 
etne Regternngstpmmttfton erfassen, 

Orqu are-I schaut-m 
sen Itirtttn ssfite n Frau-freier .« 

Faust le satt-ten s 
Frankfurta M» s. Mat. U- 

Fttrfttn Tot-date von Itdanten Iat 
aus Durn so etntge stttatteu as- 
etne Fran furter samt tte gert 
tn denen es unter anderem hegt-J «- 

,hter tft es sehr fehttn und tottt 
fchwetgen tn Sonne und tn W 
Gegend Dte Menfchen baden 
sehr tteb gewonnen; fte ftnd esse 
End tn» tdrer Begetfterung. Ast B- 
Acllcz llllllkll Unsccc IIIIIIII Yla W 
unv hatten einen giänsenden Ost 

« 

fang. Die Leute kamen bis s c «- 

obends, um uns nnd den Mahoms 
Ovottonen sv bringen« vcg : 

fest ernstllch unser erstes sen 
für vie armen Unterstan ot- 
den Kriegtgebseim hoffentlich « 

nen wir bald damit aufsteigt-IX 
Daumen-Mississ. 

Anqetominen in Mars-Mes- »An- 
vonnn« von ster okt; in S nah-ei- 
Mki Man-" von oevnm nnd anle- 
in Amo- »San:a Ergo« von Ins-stand 
Oer.z in Romrvam: »O We o« 
New Port: in Sonthow ,,Ohi 01 
delvhia" von New Vork; III Ähsgnt - 
»Da-anse« von New M nach m 
ennvtvnt in Bot-sinnen »Ah-Iso« von- 
Snn Franks-m »An-onna Unru« vop Tomng in Ner otls «La Lock-tin- 
von have-« in outhqmvtonz «O«.en- 
me« von Mir Vork. 

flink-fahren von Dotier- Los-conti« 
von nnverven noch er ort; von 
Vonkoanek »Amt«-konnt von Rotte-dann 
nach New York: von Olaiqotm »Ca- 
Iifomin« nach New ort: von Liver- 
voolc »an»cnttc« no Mond-mi- »Ln- «« 

simnia« nach New Vork; von Ein-Wa- 
mak .,«-’Gredoril Vlll.« von Novenhaam 
nack- New Dorfs von Genua: »Vineta« 
nach New oer von Col-invo- »Car- 
narvnnsbire von London nach Reto- ;-·I. 
km, V Es von Oasen-tonm- Wien-w 
um« von London nach Meint-ais von 
Annmsrvcnt ,,an1nnv" nach New Dorfe 
von Veraem »Der end-stockt« noch New 
York non New ort: «Msnnewasko« 
nach London- »Moonkono« nach Inf- 
wenn-m »Um-i ie« noch sont mvton» —- 

..Senvnv« no Meinen- « räftdonsz 
anf« nach Vom-Inko« »Minder« mä- Matfeilles. 

— Es gibt eine Gemeinde 
km Königreich Sachsen, vie fest 
Jahten weder Mechens Scheel- noO 
iziemeindesleneen erhebt. Das M dass-:- 
Isbokf Obeebobeifl bei seei 
Ex. Es ist ein mteleees Mute es 
wie noch nicht Hans 2000 Ruh-Id- 
necn. Die Gemeinde W tue seen-·»"-:;« heitrereteetjaltung, file Messen-U 
Eschulbamen große Gemme- CUEE I nsendetz Medeas medm fedss 
1891 keine Steuern above-. 
Miene-denen Neben in 
suche aus zwei Ovellen:«s 
reichen UeberWMeucdee Mede- 
speetasse mde IMI III 
mnhngeetchen Muse-eu- NR die soc-lese Weint-es LIMW 

Genosse-the e ndee fee-elende is Ums wwlmfa IF 
HAVZLTDZMU I I T 

Iowa-des os- M W 
see Genusdefp « 

III u Mike sttm 
eines Beil Ie- mä 
Ue even ehe- 
emes Jst-h 

W 
U 


